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Exkursion Brno – Wien
Lehrsthul für Deutsche Sprache und Literatur an der Pädagogischen Fakultät der Masaryk-Universität Brünn (Brigitte Sorger)

Institut für Slawistik an der Universität Wien (Michaela Kuklová)
Brno: 23.3.09 – 26.3.09

Wien: 11.5.09 – 14.5.09
Bericht
Im Frühjahrssemester 2009 fand ein Austauschprojekt zwischen dem Lehrstuhl für Deutsche Sprache und Literatur an der Pädagogischen Fakultät der Masaryk-Universität Brünn und dem Institut für Slawistik an der Universität Wien statt. Das Projekt wurde finanziert durch die Aktion Österreich-Tschechische Republik und organisiert von Frau Brigitte Sorger (Tschechien) und Michaela Kuklová (Österreich).

Der Titel des Projektes lautete „Deutsch und Tschechisch: Muttersprache – Zweitsprache – Fremdsprache – Nachbarsprache – Minderheitensprache“ - Zur Stellung im eigenen und Nachbarland/ „Němčina a čeština jako mateřské jazyky, cizí  jazyky a jazyky menšin a sousedících států“ Výuka  a postavení češtiny a němčiny.

Ziel des Projektes war für die TeilnehmerInnen, die Deutsche als Fremdsprache in Tschechien und umgekehrt Tschechische als Fremdsprache in Österreich studieren, die aktive Auseinandersetzung mit der Situation der BEIDEN Sprachen in BEIDEN Ländern. Die Studierenden sollten die Stellung der Minderheiten- und Nachbarsprache im eigenen und im anderen Land näher betrachten und mit Konzepten zur Förderung dieser Sprachen vertraut werden. Das gesamte Projekt verlief zweisprachig, so dass die Studierenden auch praktisch mit beiden Sprachen konfrontiert waren.

Aufgabe der Studierenden war es, zum einen im eigenen Land die Situation der eigenen Sprache als Fremdsprache und die der Minderheitensprache zu recherchieren und die Ergebnisse den Gästen zu präsentieren, zum anderen durch die Präsentationen und ergänzende Vorträge im Partnerland die dortige Situation kennen zu lernen. Sie nahmen aktiv am Programm in beiden Ländern teil, und dokumentierten die besuchten Institutionen jeweils im eigenen Land. Die Studierenden arbeiteten im Tandem und versuchten, jeweils in der Fremdsprache zu sprechen. 

Nach Einschätzung der Projektleiterinnen und auch nach den Rückmeldungen der Studierenden war das Projekt in dieser Form weitestgehend erfolgreich, die Studierenden wurden mit Aspekten des Sprachlernens konfrontiert, die in ihrem Studium nicht behandelt werden und die sie als Bereicherung und als Erweiterung ihres Erfahrungshorizonts empfanden. Alle haben sich sehr intensiv in die Arbeit eingebracht und auch außerhalb der eigentlichen „Arbeitszeit“ die Möglichkeit zur Verbesserung der Sprachkompetenz genutzt.
Die tschechischen Studierenden absolvierten die Exkursion im Rahmen einer Lehrveranstaltung, die als Wahlfach angeboten und mit 2 ECTS Punkten bewertet wurde.
Die österreichischen Studierenden absolvierten die Exkursion zum Teil freiwillig zum größeren Teil aber im Rahmen der Sprachausbildung Tschechisch und erhielten ebenfalls 2 ECTS Punkte.
Brigitte Sorger                                                                                 Michaela Kuklová
Zeitplan und Programm der Exkursion in BRNO

	
	Zeit
	Programm

	23.3.09 
	9:00
	Ankunft, Bezug der Unterkunft

	Raum 64
	10.15 – 10.30
	Einführung für die CZ-Studierenden

	Raum 64
	10.30 – 11.00
	Tandemartiger Workshop I: Einführung in das Projekt; Kennenlernen; Präsentation der Teilergebnisse aus dem Einführungsseminar

	Raum 64
	11.00 – 12.30
	Einführung an der Partneruniversität, Pädagogische Fakultät, durch Institutsleiterin Janíková 

Káňa: Studienprogramme für Deutsch an der PdF MU

	
	
	gemeinsames Mittagessen – Brauerei, Mendelsplatz

	Mor. nám. 15
	14.30 – 16.30
	Besuch des Österreich-Institutes. 

Dudek: „Profil und Ziele des Österreich –Instituts und „Deutsch als Fremdsprache in der Tschechischen Republik“. Präsentation der landesspezifischen Lehrmaterialien des ÖI,

	
	17.00 – 18.30
	Stadtführungen durch die Studierenden

	
	
	

	24.3.09
	
	

	Raum 4


	10:00 - 

10:45
	Workshop zum Thema Fremdsein und Integration

	HS 1
	11.00 – 12.00
	Vortrag: Minářová: „Bohemistik und Tschechisch als Muttersprache – Ausbildung, Berufschancen, Internationale Stellung“

	
	
	gemeinsames Mittagessen - Brauerei, Mendelsplatz

	Jana Uhra 12

	14.00 -16:00
	Besuch des Deutschen Kulturvereins, Gespräch mit Minderheitenvertretern, Vortrag Dzingel: „Die Stellung der deutschen Minderheit in der Tschechischen Republik – in Vergangenheit und Gegenwart“

	Raum 63
	17.00 – 18.30
	Workshop: Resumee des bisherigen Besuchs, weitere Planung

	
	
	

	25.3.09
	
	

	Phil Fak
	9:00 -10:00
	Sommerschule in Brno (FF – Kabinett Tschechisch für Ausländer) Vortrag Rusínová: „Tschechisch für Ausländer – Strukturelle und methodische Fragen (Lernerzahlen, Angebote, Curricular, Methoden, Lehrwerke, etc.)“

	Raum 63
	10.30 – 12.00
	Besuch der Fremdenpolizei. Vortrag Janíčková: „Aufenthaltsrecht, Staatsbürgerschaft und Integration in der Tschechischen Republik – die gesetzliche Lage unter besonderer Berücksichtigung der Bestimmungen betreffend die Sprache“

	
	
	gemeinsames Mittagessen – Šilmaril (Dlouhá)

	Křížová 22


	14.30 – 16.30
	Besuch des Nationalen Fortbildungsinstitutes,

Dostalová: „Die Stellung des Deutschen als Fremdsprache an tschechischen Schulen“ und „die Konzepte zur Integration von Kindern mit nicht-tschechischer Muttersprache“.

	Raum 63
	17.00 -18:00
	Workshop IV.: Auswertung der Materialien und weitere Arbeitsplanung

	26.3.09
	
	Abreise am Vormittag


Exkursionsprogramm WIEN






	
	Zeit
	Programm

	11.5. 09
	8.15
	Ankunft, Bezug der Unterkunft

	Längen-feldgasse 13-15

1120
	9.30 -11.00
	Volkshochschule Meidling – Vortrag Zimmermann: „Sprachkurse an der Volkshochschule – Zielgruppen, Methoden, Probleme, Fragen der Integration“. Hospitationsmöglichkeit

	Bankgasse 2, 1010 Wien
	12:00
	Mittagessen in Georgina

	Herrengasse 7
	13.00 – 14.00
	Tschechisches Zentrum, Empfang durch Dr. Ta`tjana Langášková

	Freyung 1, 3. Stock, Festsaal
	14:30 – 16.30
	Besuch im Ministerium, Referat für Migration und Schule – Vortrag Fleck: „Die mehrsprachige und multikulturelle Schule in Österreich: eine Bestandsaufnahme“.

	Institut für  Slawistik, Sr. 1
	18.00

- 20.00
	Institut für Slawistik - Vortrag: Newerkla: „Die Geschichte des Tschechischunterrichts in Österreich“

Holá, Lída: Präsentation Schritt für Schritt II

	Sr. 1 und im Hof 3
	20.00
	Bohemistentreffen mit kleinem Buffet

	
	
	

	12. 5. 09
	9.00 - 

11.00
	Besuch der Komensky-Schule – Vortrag Huber: „Die Komensky-Schule Wien – Tradition und Gegewart“

	Schütze-ngasse 31, 1030
	11.30 – 12.30
	Besuch beim Tschechischen Schulverein – Vortrag Hanzl: „Die Aktivitäten des Tschechischen Kulturvereins in Wien“

	Margaretenstraße 77
1150 Wien
	
	Mittagessen im Cafe Cuadro


	Kohlgasse 27-29
1050 Wien
	14.30 – 15.30
	Besuch des Zentrums für historische Minderheiten - Vortrag: Mag. Wonisch, Regina: „Die Geschichte der tschechischen Minderheit in Wien“

	
	16.00-19.00
	Vortrag Dr. Jana Starek: „Emigrationswelle nach dem Prager Frühling“

Dr. Jana Starek: Präsentation des FZHM und des Projekts TschechInnen und SlowakInnen in Wien - Identitätskonstruktionen und Migrationserfahrungen, Führung durch die Ausstellung 

	
	20.00
	Individulelles Programm: Stadtführung mit Besuch vom Heurigen im Stammesdorf

	13. 5.09
	
	

	Uni, HSII im NIG
	9.00 – 11.30
	Besuch des Instituts für Germanistik, Deutsch als Fremdsprache - Vortrag Plutzar: „Integration und Sprache – am Beispiel Österreich“. Informationen zum Lehrstuhl, Besuch der Fachbibliothek

	Liechtensteinstraße 10
	12.00
	Mittagessen in Deewan

	Althan-strasse 7-9, 1090
	13.30 – 14.30
	Besuch des Büros des Österreichischen Sprachdiplom – Vortrag Janicek: „Das ÖSD weltweit und der Beitrag der A1-Prüfung zur Integration“. Informationen zum ÖSD- Büro und dem ÖSD.

	Sr. 2,

Institut für Slawistik
	16.00 –18.00
	Workshop: Resumee des bisherigen Besuchs

	
	
	

	14.5.09
	9.00-12.00
	Workshop: Auswertung der Materialien und weitere Arbeitsplanung

	
	17.00
	Abreise nach Brno


Teilnehmerliste:

Österreicher:
Dikan, Petra

Dobias, Christoph

Eichinger, Claudia

Engleder, Agnes

Etzlstorfer, Thomas

Gastelsberger, Carina
Hoferer, Sebastian
Howanitz, Gernot

Lovecky, Katharina
Mechtler, Marie
Puhl, Natascha

Schauflinger, Stefan

Schmeiser, Stefan

Schmitzberger, Ursula

Wieser, Julia




Tschechen:
Drejslová, Veronika

Chládková, Veronika

Mička, Pavel

Mládková, Marie

Němčík, Václav

Ostrčilíková, Kristýna

Palacková, Lucia

Petr, Jaroslav

Ritterová, Jana

Roháčková, Pavlína

Schmidtová, Šárka

Sklenská, Gabriela

Šerá, Lucie

Vagundová, Klára

Barbora Zavřelová
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